
1512  02.12.2015 Dortmunder Dorfkirchen -Schätze mittelalterlicher Kunst- 

 

In diesem Jahr wollen wir die vergessenen Schätze, die christlichen Sakralbauten, in den Vororten von 

Dortmund bei einer geführten Rundfahrt erkunden. Diese als Baudenkmal in die Denkmalliste der Stadt 

Dortmund eingetragenen Kirchen haben eine lange und oft sehr interessante Geschichte. 

Vorläuferbauwerke der heutigen Kirchen wurden bereits im frühen Mittelalter urkundlich erwähnt. (im 

Dreißigjährigen Krieg teilweise zerstört) So wurde zum Beispiel die Kirche St. Peter in Syburg von 

Papst Leo III. im Jahre 799 eingeweiht, oder die evangelische Patrokluskirche in Kirchhörde. Ein erster 

Kirchenbau in Kirchhörde wird auf das 10. Jh. datiert. Zwischen den Jahren 964 und 1189 befand sich 

hier eine dem Heiligen Patroklus geweihte Kapelle. Die Reliquien dieses Kirchenheiligen wurden 964 

von Troyes nach Soest überführt. Man vermutet, dass während dieser Überführung auch in Kirchhörde 

Station gemacht wurde. Zwischen 1789 und 1807 wurde ein Nachfolgebau errichtet. Bei der Erbauung 

orientierte man sich an dem architektonischen Vorbild der Reinoldikirche, dessen Filialkirche die 

Patrokluskirche lange Zeit war. Im Volksmund wird die Kirche deswegen auch als Klein-Reinoldi 

bezeichnet. 

Auf unserer Rundfahrt durch einige Vororte (Dortmund hat ca. 75 Vororte) werden wir durch eine 

fachkundige Guide begleitet. 

Mittagspause und Ende der Rundfahrt ist auf dem Dortmunder Weihnachtsmarkt geplant. 

 

Teilnehmerzahl:  auf 45 Personen begrenzt 
Kostenbeitrag:  25,00 € 

    Bei Anmeldung buchen wir den Betrag von Ihrem Konto ab. 

Stornotermin:  18.11.2015 

Treffpunkt:   08.30 Uhr Unna-Zurbrüggen (Warenausgabe) 

    09.00 Uhr Dortmund-Südbad (Saarlandstraße) 

Rückkehr:   ca. 16.00 Uhr in Unna. 

 

 

Eingeschlossene Leistungen: 

Bustransfer von Unna - Dortmund - Unna 

Teilnahmeentgelt für die geführte Rundfahrt.. 

Personenführungsanlage von Quietvox 

Trinkgeld für den Busfahrer. 
 


